
leichte Leine

Halsband

Geschirr

Hundekorb

waschbares Kissen

weiches Hundebett

Hundebox

Futternapf

Wassernapf

Für das Futter
Ein Hund braucht zwei Hundenäpfe. Einer ist für das Futter (Futternapf) und der andere für Wasser. Der Wassernapf sollte 

immer gefüllt sein. Stellen Sie die Näpfe an einen Platz in Ihrer Wohnung, an dem der Hund nicht gestört wird und in Ruhe 

fressen kann. Ein paar Portionen Hundefutter bekommen Sie meist vom Züchter mit.

Erstausstattungs-Liste für Welpen von Lena Mai und Frank Acharki                                                                                                                  
Ein Welpe kommt in sein neues Zuhause! Um für alle seine Bedürfnisse ausgerüstet zu                                                                                                    

sein, benötigen Sie eine  Grundausstattung.  Das Wichtigste wird hier im Folgenden                                                                                                   

aufgelistet.

Für den Gassigang                                                                                                                                                                                                                     
Sie benötigen eine leichte Leine, die möglichst in der Länge verstellbar sein sollte. Orientieren Sie sich an der Größe der 

Rasse. Ein Chihuahua braucht eine leichtere Leine als ein Bernhardiner. Roll-Leinen sind eher ungeeignet, da man Hunden 

damit das Ziehen beibringt. Er lernt, dass die Leine nachgibt, wenn er daran zieht. 

Außerdem brauchen Sie ein Halsband oder ein Geschirr, die beide auch größenverstellbar sein sollten.

Für den Schlafplatz
Ein Hundekorb mit waschbarem Kissen oder ein weiches Hundebett, das ebenfalls waschbar sein sollte, ist der optimale 

Schlafplatz für ein Hundebaby. Von der Größe her sollte es dem Hund die Möglichkeit geben, sich auszustrecken. 

Auch eine Hundebox gehört zur Grundausstattung. Diese Boxen sind eine gute Hilfe für die Stubenreinheit, besonders in der 

Nacht. Da Hunde ihren eigenen Schlafplatz in der Regel nicht beschmutzen und die Box alleine nicht verlassen können, 

melden sie sich, wenn sie sich lösen müssen. So kann man den Welpen aus der Box nehmen, ihn draußen auf ein Rasenstück 

setzen und, wenn er sein "Geschäft" erledigt hat, wieder in die Box bringen, wo er friedlich weiterschlafen wird. 



Spielsachen

Bürste

Zum Spielen
Ein paar Spielsachen, die in der Größe zu Ihrem Hund passen müssen, machen Ihrem Welpen sicher viel Freude. Hier gibt es 

unzählige Varianten in jedem Tierbedarfsladen. Quietschende Spielsachen sind nicht empfehlenswert. Sie simulieren das 

Quieken eines erbeuteten Tieres. Außerdem können sie für die Menschen auf die Dauer ziemlich unangenehm sein.

Für die Fellpflege
Eine Bürste, die zur Fellart Ihres Welpen passt, gehört zur Grundausstattung. Der Hund sollte von klein auf sanft gebürstet 

werden, damit er sich daran gewöhnt. Fragen Sie im Fachhandel nach geeigneten Bürsten. 
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